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MSC - AALEN 
   

Nägeleshofstr. 34 
73434 Aalen 

℡0176-70021799 
 

Ausschreibung 
 

2. Essinger / Aalener - Roland Mack Gedächtnis 
Nacht-Rallye-Sprint 

am 14. November 2009 
 

 
Ausführender Verein: 
 

MSC-Aalen 
Nägeleshofstr. 34 
73434 Aalen 
℡0176-70021799 

 

   
Zeitplan: Nennungsschluss (ermäßigtes Nenngeld)  
   
12.11.2009 24.00 Uhr Startgeld 65 €  mit Werbung 

 
14.11.2009 14.30 Uhr Nennungsschluss Startgeld 75€ 

 
14.11.2009 13.30 Uhr Dokumentenabnahme Autohaus Reichert 

Ferdinand Porsche Str. 
Aalen-Essingen 
 

14.11.2009 14.00 Uhr Technische Abnahme Autohaus Reichert 
Ferdinand Porsche Str. 
Aalen-Essingen 
 

14.11.2009 nach techn. 
Abnahme 
 

Abfahren der Strecke nach StVO für die Dauer von         
1 Stunde  
 

14.11.2009 18.00 Uhr Aushang zum Start zugelassener Teams 
 

14.11.2009 ca. 19.00 Uhr Start des 1. Fahrzeuges 
 

14.11.2009 ca. 21.30 Uhr Zielfahrt des 1. Fahrzeuges 
 
Aushang der Entwertung  

 
14.11.2009 ca. 23.30 Uhr 

Anschließend Siegerehrung Halle bei  
Getränke Ulrich 
Dieselstraße 
Aalen 
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1. Klasseneinteilung und zugelassene Fahrzeuge 
 
1.1. Produktionswagen (Gruppe N) gemäß ISG Anhang J (einschl. DN). 

Gruppe F-2005 und Gruppe AT-G gemäß nationalem technischem 
Reglement: 

  
1. 

 
Klasse 

 
 

 
bis 2000 ccm 

 
 

 2. Klasse  über 2000 ccm 
 

 

 
1.2. Fahrzeuge der DMSB Gruppe H gemäß nationalem technischen Reglement: 
  

3. 
 
Klasse 

 
 

 
bis 2000 ccm 

 
 

 4. Klasse  über 2000 ccm  
      
      
 
1.3. Fahrzeuge der DMSB Gruppe G gemäß nationalem technischen Reglement 

 
 5. Klasse  Leistungsgewicht < 9 bis < 13 („LG1 bis 3“) 
 6. Klasse  Leistungsgewicht ab 13 bis >15 („LG4 bis 7“) 
      
     
 
1.4. Parc Fermé (siehe Lageplan)  

Alle Fahrzeuge müssen im „Parc Fermé“ abgestellt werden. 
 
1.5.  Begrenzung der Teilnehmer 

Die Zahl der Teilnehmer ist auf max. 60 begrenzt. 
 
 
Nenngeld: Nenngeld muss mit Scheck oder 

Überweisung entrichtet werden. 
BLZ: 
KtoNr: 

61450050 
110019345 

 
 
Wertungsläufe: Die Länge der Wertungsprüfung beträgt ca. 20 Kilometer. 

Die Wertungsprüfung ist ein Rundkurs von ca. 10 Kilometer 
Länge und wird 2mal befahren (alle Streckenangaben unter 
Vorbehalt). 

 
 Streckenbeschaffenheit der Wertungsprüfung ist ca. 95% 

Festbelag und ca. 5% unbefestigt. 
Streckenskizze wird am Start ausgehängt. 
 
Es werden alle 2 Wertungsläufe gewertet und zur Ermittlung 
des Ergebnisses herangezogen. 
Der Start erfolgt stehend mit laufendem Motor. 
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Preise: Preise und Pokale für Gesamtsieger, Plätze 1 bis 3 der 
Teilnehmer einer Klasse, Gruppensieger (Wenn nicht 
Gesamtsieger) 

  
Sportwarte: Rallyeleiter: Birol Erdogan 
 Stellvertretender: Dieter Sturm 
 Leiter Streckensicherung: Mattias Gerlach 
 Zeitnahme / Auswertung:  
 Sportkommissar: Arthur Hirning, Sandra Schlag 
 Technischer Kommissar: Gerhard Leidig 
 
Die Sachrichter haben eigenverantwortlich zu beurteilen ob Fehler während des 
Abfahrens und den Wertungsläufen begangen worden sind. 
 
 
Sicherheitsbestimmungen: Sanitätsdienst mit RTW 

Feuerwehr und 
Abschleppdienst. 

 


